
Handdurchschreibe-Verfahren 
für a ll e Rec hnung sge bi ete 

B uchun gs- und Korrespondenzmaschine 
für Kleln - und K l ei nstbet ri ebe 

B u chung 's m aschlne mi t Volltext 
(nl chfr echn end} 

Schreib-Buchungsmaschine 
kombiniert m I t S a I d I er - Ad d I er m a s c h I n e 

Rechnende, volltextschrelbende Buchungsmaschine _mit Zählwerken 

Symbo l-Automat mit Saldier- und 2-24 Speicherwerken - auch Wahlregister 

Alle Modelle mit RUF-INTROMAT -Vor sfeckvor rl c htung ·- Auf Wuns ch unv erbindl iche Vorfü hrung 

Ständige AussteHung in un sere n G esc häftsräu m en 

Ruf-Buchhaltung Gesellschaft m. b. H. 
Wien 1, Stock im Eisen-Platz 3 
Geschäftsstellen In all en Landeshauptstädt en 

Telephon 52 26 81 

WIENER STlXDTISCHE VERSICHERUNG 

WIEN 1, RINGTURW• TELEPHON 63 97 50 

Ver leger, Eigentüme r und H erausgeber : In st itut für Wl sse nscha~ und Kunst. - Für den Inh alt verantworlllch: 
Gen.-Sekr. Her ma nn C. Mühlb erge r, a lle Wie n VII, Mus e umstraß e Nr. 5 . - Druck von W. J aco b\ & Sohn 

·(Anion Zöchling}, Wi en IX, Alfhan sfraBe Nr . 7 -9 
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Milleilungen 
des lnsliluls lür Wissenschall und Kunsl 
Wien VII, Museumstraße Nr. 5 (hinter dem Volkstheater) - Telefon 44 24 56 

16. Jahrgang Nr. 1 1961 

Jänner-Februar-Programm 1961 
t Vorträge 

Mo ntag , 9. Jä nner , 18.30 Uhr: DDDr. Robert R im p e 1: 
Die Wissenschaft im Dienste der Verbrechensaufklärung 

Dienstag , 10. Jänner, 18.30 Uhr: Dr. Roman R o s d o I s k y : 
Die Agrar 0Reform Josefs II. · 

Donners tag , 12. Jä nner , 19.00 Uhr : Dr. Jo sef Rauscher : 
Kampf ums Dasein und Menschlichkeit 
Kril ik des e thisch-politi schen Darwinismus 

Fneitag , 13. Jänn e r, 18.30 Uhr: Univ.-Prof. Dr. Ernst Top i t s c h : 
Zur Geist ,esgeschichte der Astrologie 

Montag, 16. Jän ner , 18.30 Uhr: Univ.-Prof. Dr. Konradin Ferrari d' Occhieppo 
(Vorsta nd ,des Institut s für theoreti sche Astronomie der Univer sität Wien): 
Entwicklungst ,endenzen im Weltall 

Dienstag , 17. Jänn e r, 18.30 Uhr: Univ.-Prof. ·Dr. Kurt Schub e rt : 
Entwicklung des Auferstehungsbegriffes in religionshistorisch ,er Sicht 

Mitt woch , 18. Jänn er , 18.30 Uhr: Prof. Dr. Erns1" Schönwiese: 
Die Zen-Lehr,e und die Dichtung 

Donners ta g, 19. Jänner, 19.00 Uhr: Univ.-Ass. br. med. Erwin Ringe 1: 
Das Selbstmordproblem im psycho-hygienischen lichte 
(Ge mein sa me Veran staltung mit der Oesterreichischen Gesellschaft für 
Psychologie) 

Fr,eitag, 20. Jänn er, 18.30 Uhr : Dipl.-Ing . Karl W a I d b r u n n er, Bundes ­
minist,e r für Verkehr und Elektrizitätswirtschaft: 
Meine Reise durch den Kongo 
{Mit Lichtbildern) 

Montag, 23. Jänn e r, 18:30 Uhr: Dr. Walter Se d I a k (Referent der Arbeit er­
kammer Wien) : 
Gr,enzen des sozialen Rechtsst,aat,es 

Dienstag, 24. Jän ner , 18.30 Uhr: Nationalrat Dr. Lujo Ton c i c : 
Die politische Wandlung Afrikas 

Donnerstag, 26. Jänn e r, 18.30 Uhr: Hofrat Dr. Leopold Z e c h n er: 
Diskussionsentw ,urf über die zuküU1ftige Organisation des österreich ischen 
Schulwesens 

Fr.eitag, 27. Jänner, 18.30 Uhr: Prof. Dr. Ludwig Hofmann : 
K1unstpädagogische Anreg,ungen für die Einführung in die Kunst unserer 
Zeit 
{Mit Lichtbild ern) 

lv\ontag, 30. Jänner, 18.30 Uhr: Univ.-Prof. Dr. Max T op e r c z er (Leiter der 
geophy sikal ischen Abte ilung an der Zentr ,alanstolt für Meteorologie 
und Geody nami k): 
Welche Richtung 1nimmt dle Entwicklung unserer Erde? 
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Dienstag, 31. Jänner, 18.30 Uhr: Univ.-Prof . Dr. August M. K n o 11 (Vorstand 
der Lehrkanzel für Soziologie): 
Katholische Gesellschaftslehre in kritischer Beleuchtung 
Kurzr,efera t mit anschließender Diskussion 
(Im Rahmen der Arbeitsgemeinschaft „Kirche und Sozialismus") 

Mittwoch, 1. Februar, 18.30 Ulir: Dr. Friedrich Schmidt-Henrich (Mitgli!'ld 
der Wiener Symphonik er): 
Orchestermusiker und zeitgenössisc he Musik 

Donnerstag , 2. Februar, 18.30 Uhr: DDr. Anton Perg er: 
Analogien in unserem Weltbild 
Entwurf für eine Bereichslogik 

Freitag , 3. Februar, 18.30 Uhr: Univ.-Prof. Dr. Otto Hof f man n - 0 s t e n h o f : 
Aktuelle Probleme der Enzymologie 

Montag, 6. Februar, 18.30 Uhr: DDDr. Robert R im p e 1: 
Die Erziehung als ~ittel der Verbrechensbekämpfung 

Dienstag, 7. Februar, 18.30 Uhr : Primarius Dr. Andreas Re t t (Vorsi'and der 
Kinderabteilung der Stadt Wi en in Lainz) : 
Das kranke Kind in unserer Zeit 

MiHwoch, 8. F,ebruar, 18.30 Uhr: Dr. Josef St r e I k a: 
Sy'mbolforschung und Literatur 

Donnerstag, 9. Februar, 18.30 Uhr: Hochschuldozent Dr. Hert ,a Ha s e·I berge r 
(Institut für Kunstgeschichte an der Technischen Hochschule, Wien): 
Afrikanische Kiunst 
(Mit Lichtbildern) 

Freitag, 10. Februar, 18.30 Uhr: Prof. Dr. Karl H o p f : 
Grillparzer, Weinheber, Doderer 
Gemeinsamkeiten ,und Berührungspunkte in ihrem Werk 
(Gemeinsame Veranstaltung mit dem Verein „Arbeitermittelschule") 

Dienstag, 14. Februar, 18.30 Uhr : Dr. Etta Be c k er - D o n n er (Direktor des 
Museums für Völker kunde): 
China durch Jahrt ,ausande 
(Mit Film, Lichtbild ern und Schallplatten) 

Mittwoch, 15. F,ebruar , 18.30 Uhr: Dr. Norbert Leser: 
Gott im religiösen Weltbild 
(Im Rahmen der Arbeitsgemeinschaft „K irche und Sozialismus") 

Donnerstag, 16. Februar, 19.00 Uhr: Dr. Herbert H ö n e 1: 
Was auch ein Psycholog,e von der Betriebsgr ,aphologie wissen sollte 
(Gemeinsame Veran stalJ-ung mi1· der Oesterreichischen Gesellschaft für 
Psychologie) 

Fr,eitag, 17. Februar, 18.30 Uhr : Dr. Stefan Matzen berge r: 
Totale Aufrüstung oder totale Abrüstung 

Montag, 20. Februar, 18.30 Uhr: Hochschulprofessor Dr. Josef K iss er (Vor ­
stand des Botanischen Instituts der Hochschule für Bodenkultur): 
Wie werden wir uns ernähren? 
Ernährungsprobleme der Zukunft 

Dienstag , 21. Februar, 18.30 Uhr: Univ.-Prof. Dr. Hermann K n aus (Vor­
stand der gynäko log.-geburtshi lfli chen Abtei lung des Krankenhau ses 
Lainz): 
Zum Problem der Bevölkerungskontrolle 

Donnerstag, 23. Februar, 18.30 Uhr: Dr. Gerhard Weißenberg (Sozial­
politischer Referent des OeGB): 
Die Kodifizierung des österreichischen Arbeitsrechtes 
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Freitag, 24. Februar, 18.00 Uhr: Generalversammlung 
19.00 Uhr : Vortrag von Univ.-Prof. Dr. Wilhelm Marine 11 i: 
Die Entwicklung zum Menschen 

Montag, 27. Februar, 18.30 Uhr : DDr. Georg Fuchs (Primarius am Zentra l­
Röntgeninstitut des Franz Josef-Spital s): 
Die Gefährdung der Gesundheit und des Erbgefüges durch Atom­
explosione 1n 

Dienstag , 28. Februar, 18.30 Uhr : Univ.-Prof. Dr. Gustav Strati 1- Sauer : 
Eindrücke von ,einer Chinareise 
(Mit Lich tbild ern) 

Die Einführungsvorträge d,3r Volk stheatergemeinde finden am Mittwoch, 11 . Jän­
ner, 25. Jänner, 22. Februar, jeweils 18.30 Uhr im Saal des Instituts statt. 

II. Arbeitsgemeinschaften 
1. KUNSTPÄDAGOGISCHER ARBEITSKREIS 

Leitung: Prof. Dr. Ludw ig Hofmann 

Zusammenkunft: Freitag , 20. Jänner, 24. Februar, 18.00 Uhr. 

2. ARBEITSGEMEINSCHAFT: ,,KIRCHE UND SOZIALISMUS" 
Leitung: Dr. Albert M a s s i c z e k 

Zusammenkunft: Mittwoch, 11. Jänn•=r, 8. Februar um 18.30 Uhr. 
3. ARBEITSGEMEINSCHAFTEN DER FORSCHUNGSGEMEINSCHAFT 

,,GROSZSTADTPROBLEME" 
a) Ökologie der Gewässer Wiens 
Leitung: Univ. -Dozent Dr. Gertrude PI es k o t: 
Die Termine der Ausspracheabende werden den Teilnehmern gesonde rt 
bekanntgegeben . 
b) Probleme der Bioklimatik der Großstadt 
Leitung: Dr. lnge Dir m h i r n 
Ausspracheabende: Montag, 30. Jänner, 27. Februar, 18.30 Uhr. 
c) ,,Naturgeschichte Wiens" 
Leitung: Univ. -Ass. Dr. Ferdinand Star m ü h In er 
d) Sozialmedizinische Arbeitsgemeinschaft 
Leitung: Univ.-Doz. Dr. Alfred Gis e 1 

e) Sozlalstatistische Arbeitsgemeinschaft 
Leitung: Dr. Hertha Firn b er g (Mitglied des Bundesrates) 
f) Stadtgeographische Arbeitsgeme;nschaft 
Leitung: Univ.-Prof. Dr. Hans Bob e k 

Die Termine der Arbeitsgemeinschaft en c), d), ·e) und f) werden de n Teil­
nehmern gesondert bekanntgegeben 

Eintrittspreise: 
Elnfritfsprelse zu den Vorträg en S 3·- (b e i gemeinsamen V eransf a lfung en mit der Gesellschaft für 

Psycho log ie und bei Vortr äge n mit Film, Llchtblldern oder Tonband S 4· - ), Gastkarten zu Kursen und Arbeits­
gemeinschaften S 3·-. Ordentliche Mitglied er und Studenten haben zu allen V eransta lt ungen freien Zutritt, 
außerordentliche Mitglieder zah len di e Hälfte . Diese Elntrltfsprelse gelten nur, wenn bei den Veranstaltungen 
keine anderen verzeichn et sind. 

BibliotheksbenUtzung nach telephonischer Vereinbarung. 
Die Vorträge finden, wenn nicht anders angegebe n, In den Räumen des In stitut s für Wissenschaft 

und Kunst, Wien VII, Museumsfr a ße 5 statt. 
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Handdurch sc hrelbe-Verfahren 
für all e Rechnungsgebi ete 

Buchungs- und Korrespondenzmaschin e 
für Klein- und Kleinstbetriebe 

Buchungsmaschine mit Volltext 
(nl chtr echnend) 

Schreib-Buchungsmaschine 
komb iniert m I t S a I d I er. Ad d I e r m a s c h I n e 

Rechnende, volltextschrelbende Buchungsmaschine mit Zählwerken 

Symbol-Automat mit Sa ldler- und 2-24 Speicherwerken - auch Wah lregister 

All e Mod ell e mit RUF-INTROMAT-Vorsteckvorrlchtung - Auf Wunsch unverb indli che Vorführung 

Ständ ige Au sste llun g in unseren Geschä ft srä um en 

Ruf-Buchhaltung Gesellschaft m. b. H. 
Wi en 1, Stock im Eisen-Platz 3 
Gesc häftsstellen In all en Landeshauptstädten 

... 

Telephon 52 26 81 

43 ZWEIGAN STA~TEN 

Verl eger, Eigentüm er und Herausgeber : Inst itut für Wissenschaft und Kunst. - Für den Inha lt ver antwortlich: 

Gen.-Sekr . Hermann C. Müh lberge r, alle Wi en VII, Museumsfraße Nr. 5. - Dru ck von W. Jacob! & Sohn 
(Anton Zöchllng) , Wi en IX, Althanslr aße Nr. 7-9 
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Milleilungen 
des lnsliluls lür Wissenschall und Kunsl 
Wien VI I, Mu se um straße Nr . 5 (hint e r d em Vo lkstheater) - Te le fon 44 24 56 

16. Jahrgang Nr. 2 

März-April-Programm 1961 

1 
1 

Vortragsreihe : 

Die Kunst der Naturvölker 

1961 

l 
Eine Re ihe vo n sieben Vorträg en der Frau Hochschuldozent Dr. Hert,a 

Haselberger (Inst itut für Kunstgesch ichte an der Technischen Hochsch ul e 
in Wi en). 

Den Gege nstand d iese r Vort ragsreihe bi ldet d ie künstleri sche Tätig ­
keit der soge na nnt en Na turvölker. Diese Völk e r hab en w ohl bis in di·.e 
jüngste Vergangenhe it keine Hoch kultur e ntw icke lt, doch ihre Kunstwe rk e 
sind genau so vo ll en det, w ie die Kunstd enkm äl er d e r sogena nnt en Kultur ­
völke r. 

Der ers t e Abend so ll gr undl ege nd e n Fmgen gewidmet se in, di e man 
ins Aug e zu fa ssen hat , we nn man s ich mit d e r Kunst d er Naturvöl k,e·r. 
besch äffig en w ill. In d en we itere n Vortr äge n w ird di e Kunst d e r et hnolo­
gischen Vö lke r Afr ikas, Amer ikas , A sien s, Austral ie ns , Indon esien s und 
Oz ea niens in a ll ihre r Mann igfa lligke it, nach g eograp hischen Bere ichen ge­
tre nnt, im Bi lde vorgefü hrt werden, wobe i die größeren histori schen Zusam­
menhäng e besonde res Au ge nm e rk fi nd en so llen, wei l d ie Kunstg es chicht e 
de r ethno logi schen Vö lker als Tei l e ine r W e ltg esc hicht e d e r Kunst a uf ­
zufa sse n ist. 

Die Termine der Abende: 

Montag, 6. Mä rz , 18.30 Uhr : Grundsätz liches zur Kunst 
der sogenannten Naturvölker 

Montag , 20. Mär z , 18.30 Uhr: Afrika 1 

Mont ag , 10. April, 18.30 Uhr: Afrik a II 

Montag , 24. Apr il, 18.30 Uhr: Südostasien 1.md Südsee 1 

Montag, 8. M a i, 18.30 Uhr: Südos~asien und Südsee II 

Montag, 29. Mai, 18.30 Uhr : Amerika und Nordasien 1 

Montag, 12. Juni, 18.30 . Uhr: Amerika und· Nordasien II J 



Vorträge: 

Mitlwo ch, ·1. Mä rz, 18.30 Uhr : Ing. Sepp Steine r (Päda gog ischer Re~ere1t 
im Stadt schulrat für Wien) : 
Phänomene der industriellen Gesellschaft in pädagogischer Perspel<'live 

Donner st ag, 2. März, 18.30 Uhr: Dr. Hubert Sc h I e i ch er t : 
Philosophie zwischen Wissenschaft und Weltanschauung 
(Im Rahmen des Philoso phischen Arbeit skreises) 

Freitag, 3. Mä rz, 18.30 Uhr : Dr. Pete r Fr e und (Physika lisches Ins titut der 
Universität) : 

Probleme der Elementcirteilchen-Physik 
(Mit Lichtbild ern) 

Montag, 6. Mär z, 18.30 Uhr : Hochschuldoze nt Dr. Herta H a s e I b e r g e r 
(Inst itut für Kunstg esc hicht e der Technischen Hochschule, Wien): 
Die Kunst der Naturvölker: Grundsätzliches zur Kunst der sogenannten 
Naturvölker 
(Mit Lichtbi ldern) 

Dienstag, 7. März, 18.30 Uhr: Univ.-Prof . Dr. Othmar An der I e (D irektor 
des Institut s für Theo retisc he Gesc hichte, Salzburg): 
Theoretische Geschichte 

Donners tag, 9. Mär z, 18.30 Uhr: Univ.-Prof. Dr. Wolfga ng G r ö b n r (Uni­
versität Innsb ruck): 

Der Existenzbegriff in Naturwiss ia.nschaft und Philosophie 

Freitag, 10. März, 18.30 Uhr: Dr. Theodor Sag 1 (Leiter des Juge ndgefäng:i isses 
Favoriten) : 

Der Jugendstrafvollzug in Oesterreich 

Montag, 13. März, 19.30 Uhr: Sonderkonzert 
Lieder von Paul Kont 

Christian e Brenning, Sopran 
Mitwirkend: Hedy Lourie , Violonce llo, am Flüge l: Paul Kont 

Karten zum Preis von S 14.- , 10.- und 6.- (Mitg lieder des Institut s hab en 
50 Prozent Ermäßigung) im Sekretariat des Inst itut s und an der Abendka ssa). 

Dienstag, 14. März, 18.30 Uhr: Dr. Robert PI an k (Ohio, USA) : 
Amerikanische Science Fiction •und österreichischer Utopismus 

Mitt woc h, 15. Mär z, 18.30 Uhr: DDDr. Robert R im p e 1 : 

Geschichte und Soziologie des Verbrechens 
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Donnerstag, 16. Mär z, 19.00 Uhr: Dr·. Karl Th. R i e d : 
Men sch und Arbeit als psychologisches Problem 

• 1 · 1 Gese ll schaft für (Geme insa me Veran sta ltung mit der Oe st errerc 11sc 1en 
Psychologie) 

Freitag , 17. Mär z, 19.00 Uhr: Min.-Rat Dr. Franz Fi sc h er (Bundesministerium 
für soz iale Verwaltung): 
Europäisches Unbehagen 
(Geme insam e Veran staltung mit der Oes terr . Liga für Menschenrechte) 

Montag, 20. Mär z, 18.30 Uhr : Hochschuldoze nt Dr. Herta H ase I berg e r : 
Die Kunst der Naturvölker: Afrika 1 
(Mit Lichtbild ern) 

Dienstag, 21. März, 18.30 Uhr : Prof. Dr. Wolfgang Lu n z er - L i n d h a u s e n : 
Der Traum in Religion, Kunst und Wissenschaft 

Donnerstag, 23. Mär z, 18.30 Uhr : Dr. Stefan M atze n b e r g e r : 
Das umstrittene Problem des gerechten Krieges 

Fre itag, 24. Mär z, 18.30 Uhr: Univ.-Prof . Dr. Kurt Schubert: 
Der Talmud, sein Aufbau und seine Lehren 

Donnerstag, 6. April, 18.30 Uhr: Univ.-Prof. Dr. Victor Kra ft: 
Philosophie als Wissenschaft 
(Im Rahmen de s Philosophi schen Arbeitskr eises ) 

Freita g, 7. April, 18.30 Uhr : Prof. Dr. Alfr ed Rachen z e n t n e r : 
Aegypten, gestern ,und heute - Eine kult"urgeographische Darstellung 
(Mit Farb li ch tbild ern) . . 
(Gemeinsam e Veran sta ltung mrt dem Vere in „Arbeit ermittelschule") 

Montag, 10. Apri l, 18.30 Uhr : Hochschu ldozent Dr. Herta Ha se I b e rg e r : 
Die Kunst der Naturvölker: Afrika 11 

Dienstag, 11. April, 18.30 Uhr: Univ.-Prof . Dr. Karl R o r et z: 
Doubletten im Geistesleben 

Mitt woch, 12. Apri l, 18.30 Uhr: DDDr. Robert R im P e 1 : 

Lassen sich Fehlurteile vermeiden? 

Donner sta g, 13. Apri l, 19.00 Uhr: Univ.-Doz. DDr. Anton R o 11 e der: 
Psychiatrische Probleme im Eherecht 
(Gemein sa me Veranstaltung mit der Oesterr eichischen Gesellschaft für 
Psychologie) 

Freitag, 14. April, 18.30 Uhr: Univ.-Prof. Dr. Hans Bob e k : 
Die spezifische Stellung und Leistung des Abendlandes im Rahmen der 
Hochkulturen 
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Montag, 17. April, 18.30 Uhr: o. Prnf. Arch. Dipl.-Ing. Dr. Karl Schwanze r 
(Technische Hochschule, Wien): 

Human planim - human bauen 

Dienstag , 18. Apri l, 18.30 Uhr: Prof. Dr. lrimbert Ganser: 

Jugend und Theater 

Mittwoch, 19. April, 18.30 Uhr : Univ.-Prof. Dr. Sylvia Ba y r - K I impf in g e r : 

Beitrag der pädagogischen Psychologie zur pädagogischen Tatsache,i­

forschung 

Donnerstag, 20. April, 18.30 Uhr: Dr. Heinrich W a 11 n ö f er: 

Altchlnesische Medizin einst und jetzt 
(Mit Lichtbildern) 

Freita g, 21. April, 18.30 Uhr: Prof. Dr. Ludwig Hofmann : 

Der Impressionismus als Kunstform uind Lebensstimmung und seine kunst­

pädagogische Interpretation 

Montag, 24. April, 18.30 Uhr: Hochschuldozen t Dr. Herta Ha s e I b e r g er : 

Die Kunst der Naturvölk er : Südostasien und Südsee 1 

Dienstag, 25. April, 18.30 Uhr: Dr. Etta Becke r - Donner (Direktor des 
Museums für Völkerkund e): 

lndianerkulturen im Südwesten der USA 
(Mit Lichtb ildern) 

Donnerstag, 27. April, 18.30 Uhr: Dr. Erwin Weis s e 1 : 

Wohn- und Mietverhält ,nisse in Wiener Arbeitnehmerfdmilien 

(Im Rahmen der Sozialstatistischen Arbeit sgemeinschaft) 

Freitag, 28. April, 18.30 Uhr : Univ.-Prof. Dr. Fritz Nov o t n y (Direktor der 
Oesterr eichischen Galerie): 

Paul Cezanne 
(Mit Lichtbildern) 
Aus Anlaß der Paul Cezanne-A usste llung 

Die Einführungsvorträge der Volkstheate rgeme inde finden am Mitt woch, 8. Mär z, 
22. März, 26. April, jeweils 18.30 Uhr im Saa l des Inst ituts, statt. 

Arbeitsgemeinschaften : 

1. KUNSTPÄDAGOGISCHER ARBEITSKREIS 
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Leitung: Prof. Dr. Ludwig Hofmann 

Zusamme nkunft: Freitag, 7. April, 18.00 Uhr. 

2. ARBEITSGEMEINSCHAFT: ,,KIRCHE UND SOZIALISMUS" 

Leitung: Dr. Albert M a s s i c z e k 

Zusamme nkunft: Mittwoch, l . Mär z, 5. April, um 18.30 Uhr. 

3. PHILOSOPHISCHER ARBEITSKREIS 

Leitung: Dr. Josef Rauscher 
Zusa mmenkunft: Donnerstag, 16. März, 20. Apri l, · 18.30 Uhr. 

4 . ARBEITSGEMEINSCHAFTEN DER FORSCHUNGSGEMEINSCHAFT 

,,GROSZSTADTPROBLEME" 

a) ökologie der Gewässer Wiens 

Leitung: Univ.-Dozent Dr. Ge rtrud e PI es k o t: 
Die Termine der Ausspracheabende werden den Teilnehmern gesondert 

bekanntgegeben . 

b) Probleme der Bioklimatik der Großstadt 

Le itung: Dr. lnge Dir m h i r n 
Ausspracheabende: Monta g, 20. März, 24. April, 18.30· Uhr. 

c) Sozlalstatistische Arbeitsgemeinschaft 

Leitung: Dr. Hertha Firn b e r g (Mitglied des Bundesra'tes ) 

Donnerstag , 27. April, 18.30 Uhr : Vortra g Dr. Erwin Weis s e I: 
Wohn- und Mietv erhältni sse in Wiener Arb eitnehmerfam ilien 

d) ,,Naturgeschichte Wlens" 

~eitung: Univ.-Ass. Dr. Ferdinand S t a r m ü h I n e r 

e) Sozlalmedizinische Arbeitsgemeinschaft 

Leitung : Univ.-Doz. Alfred Gis e 1 (Mitglied de s Wiener Landtages) 

f) Stadtgeographische Arbeitsgemeinschaft 

Leitung: Univ.-Prof. Dr. Hans Bob e k 

Die Termine de r Arbeitsg emeinschaft en d), e) und f) werden den Teil­
nehmern gesondert bekanntgegeb en 

Eintrittspreise: . 

Eintrittspreise zu de n Vorträgen S 3 ·- (b e i gemeinsamen Vera nsta ltungen mit der Gese llsc hafl für 
Psychologie und bei Vorträgen mit Film, Lichtbi ldern oder Tonband S 4·- ), Gastkarten zu Kursen und Arbelts­
ge me lnschaflen S 3·-. · Ordentlich e Mitglieder und Studenten haben zu a lle n Ve ra nsta ltungen freien Zutr;tt, 
auBerordenfllche Mltglleder za hlen die Hälfte. Di ese Elntrlftspr else ge lten nur, wenn be i den V eranstaltungen 

keine anderen verze ichnet sind. 

Blbllothek1benllfzung nach te lepho nischer Vereinbarung. 

Die Vorfri ge finden, wann nicht anders angege ben, In den Räume n des Institut s für W issenschaft 

und Kunst, Wien VII, Musa umslraßa 5 statt. 
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EXPORT 
die 
Europazigarette 
von morgen 

. . . . Da.s Ru,f.-P~ 
Handdurchschrelbe-Verfahren • 

für alle Rechnungsgebiete 

Buchungs- und Korrespondenzmaschine 
für Kleln- und Kleinstbetriebe 

Buchungsmaschine mit Volltext 
(nlchfrechnend) 

Schreib-Buchungsmaschine 
kombiniert m I t S a I d I e r - Ad d I er m a s c h I n e 

Rechnende, volltextschrelbende Buchungsmaschine mit Zählwerken 
Symbo l -Automat mit Sa ldler- und 2-24 Speicherwerken auch Wahlregister 

A lle Modelle mit RUF-INTROMAT-Vorsteckvorr lchtung 
Ruf-Fakturierautomat „Factlna'' 
Auf Wunsch unverblndliche Vorführung. - Ständige Ausste llun g in unseren Gesc häftsräumen, 

Ruf-Buchhaltung Gesellschaft m. b. H. 
Wien 1, Stock Im Eisen-Platz 3 
Geschäilsste ll en In all en Landeshauptstädten 

Telephon 52 26 81 

Ver leger, Elg~ntümer und Herausgeber: lnstltut für Wissenschaft und Kunst . - Für den Inhalt verantwortlich: 
G en.-Sekr. Hermann C. Mühlberger, alle Wien VII, Museumsfraße Nr. 5. - Druck von W. Jacobi & Sohn 

(Anton Zöchllng) , Wien IX, AlthanstraBe Nr . 7-9 
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Milleiluligen 
des Insliluls für Wissenschall und Kunsl 
Wien VII, Museumstraße Nr. 5 (hinter dem Volkstheater) - Telefon 44 24 56 

16. Jahrgang Nr. 3 1961 

Mai-Juni-Programm 1961 
Vorträge: 

Dienst,ag , 2. Mai, 18.30 Uhr: Franz Sen g h o f er (Bi ldungsreferent des OeGB): 
Das neue Afrika. (Im Anschluß on den Vortrag Lichtbilder) 

Mittwoch, 3. Mai, 18.30 Uhr: Dr. Ernst G I a s er (Studioleiter von Radio Wie'l): 
Ueber den Mlßb~auch der modernen Massenkommunikationsmittel 
Sozia lpsycho logische Bemerkungen über Presse , Film, Rundfunk, Fern­
sehen und Scha ll plat ten 

Donnerstag, 4. Mai, 18.30 Uhr: Dr. Josef Rau sc her : 
l)ie Geltung cler sittlichen Fordarungen 
(Im Rahmen des Philosophischen Arbeitskrei ses) 

Montag, 8. Ma i, 18.30 Uhr: Hochschuldozent Dr. Herta Ha se I berge r: 
Die Kunst der Naturvölker: Südost,asien und Südsee, II 
Mit Lichtbildern 

Dienstag, 9. Mai , 18.30 Uhr: Dr. Heribert Hut t er: 
Paul Cezanne, der Maler über den Generationen. Seine Auseinander­
setz,ung mit den alten Meist<ern und sein Einfluß auf die moderne 
Malerei (Mit Farb lichtbildern) 

Mittwoch, 10. Mai, 18.30 Uhr: Prof. Dr. Hans Kris t o f : 
Heinrich des Teichners R,eimkalander in ·einer ZweUler Handschrift und 
Wurmprechts Wiener Kalendarium 1373 
Ein Beitrag zur Gesch ichte des Deutschen Kalenders 
Geme insame Veransta ltung mit dem Verein „Arbeiterm ittelschu le" 

Montag, 15. Mai, 18.30 Uhr: Prof . Dr. Ennp K ra ehe (University of Kentucky, 
Lexington, Kent,ucky, USA): 
Die We.ndepunkte In der Außenpolitik Metternichs 

Dienstag , 16. Mai, 18.30 Uhr: Univ.-Prof. Dr. Leopold Sc h m et t er er : 
Die mathematischen Denkweisen in den Natvrwissenschaften vom Leben 

Mittwoch, 17. Mai, 18.30 Uhr: em. Hon. Dozent Car l Die m: 
Standardkosten- und Plankostenrechnung 

Donnerstag, 18. Mai, 19.00 Uhr: Dr. Traugott Lindner: 
Die psychologische Betriebsanamnese 
(Gemeinsame Veran staltung mit der Oesterreichischen Gese llschaft für 
Psychologie) 

Donnerstag, 25. Mai, 18.30 Uhr: Univ.-Doz. Dr. Robert John: 
Das Troubadourwesen im Mittelalter 

Freitag, 26. Mai , 18.30 Uhr: Prof . Dr. Ludwig Hofmann: 
Ist die Kunsterziehung an unseren Schulen in Gefahr? 
Mit Lichtbildern 



Montag, 29. Mai, 18.30 Uhr: Hcchschuldoz ent Dr. Herta Ha se I berg e r : 
Die Kunst der Naturvölker: Amerika und Nordasien, 1. 
Mit Lichtbildern 

Dienstag, 30. Mai , 18.30 Uhr: Univ.-D·n. Dr. Ludw,ig Je d I i c k a: 
Forsehungsprobleme :zur Zeltgeschichte der ersten Republik 

Mittwoch, 31 . Mai, 18.30 Uhr: Dr. Josef N e ubau e r (Genera ldirektor der 
Zcntralspar kassa der Gemeinde Wien): 
Die Währungspolitik im Konjunkturzyklus 

Montag , 5. Juni, 19.00 Uhr: Univ.-Prof." Dr. Friedrich No w a k o w s k i (Innsbruck) : 
Das Mensehenblld In der Strafgeset:zreform 

Dienstag, 6. Juni, 18.30 Uhr: Univ.-Prof . Dr. Alexander S I a w i k : 
Eine Seereise nach Japan und :zurück 
Mit Farblichtbildern 

Mitt woch, 7. Juni, 18.30 Uhr: Dr. Norbert Les e r : 
Gesehlchte in christlicher und sozialistischer Schau 
(Im Rahmen der Arbeitsg emeinschaft „Kirche und Sozialismu s") 

Donnerstag , 8. Juni, 18.30 Uhr : Dr. Hubert Sc h I eiche r t : 
Wissensehaftliche Naturphilosophie im Ueberbllck 
(Im Rahmen des Philosophischen Arbeit skreises ) 

Freitag, 9. Juni, 18.30 Uhr: Univ.-Prof. Dr. Kurt Schubert: 
Die Kabbala rund ihre Bedeutung 

Montag, 12. Juni, 18.30 Uhr: Hochschuldozent Dr. Herta Ha s .e I berge r : 
Die Kunst der Naturvölker : Amerika und Nordasi&n, II. 

Mittwcch, 14. Juni, 19.00 Uhr: Forum-Diskussion : 
Die neue Straßenverkehrsordnung und die bisher mit Ihr gemachten 
Erfahrungen 
Diskussionsleitung: DDDr. Robert R im p e 1. Diskussionsteilnehmer: 
Mag .-Rat Dr. Eduard Schütz, Nationalrat Peter Strasse r, 
Pol. -Rat Dr. Hermann W e i n man n. 

Der Einführungsvortrag der Volkstheat ergem einde findet am Mittwoch, 24. Mai, 
18.30 Uhr, statt . 

LEBENSVERSICHERUNG 
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Arbeitsgemeinschaften : 

1. KUNSTPÄDAGOGISCHER ARBEITSKREIS 

Leitung: Prof. Dr. Ludwig Hof rn an n 
Zusa mmenkunft : Freitag, 5. Mai, 9. Juni, 18.00 Uhr. 

2. ARBEITSGEMEINSCHAFT: ,,KIRCHE UND .SOZIALISMUS" 
Leitung: Dr. Albert M a s s i c z e k 
Zusamm enkunft: Mittwcc h, 3. Mai, 7. Juni, 18.30 Uhr. 

3. PHILOSOPHISCHER ARBEITSKREIS 

Leitung : Dr. Josef Rauscher 
Zusamm enkunft : Donnerstag, 18. Moi, 15." Juni, 18.30 Uhr. 

4. ARBEITSGEMEINSCHAFTEN DER FORSCHUNGSGEMEINSCHAFT 
,,GROSZSTADTPROBLEME" 

a) Ökologie der Gewässer Wiens 

Leitung: Univ.-Doze nt Dr. Gertrude PI es k·o t : 

b) Probleme der Bioklimatlk der Großstadt 

Leitung ; Dr. lnge Dir m h i r n 

c) So:zlalstatlstlsche Arbeitsgemeinschaft 

Leitung: Dr. Hertha F i r n b er g (Mitglied des Bundesrates ) 

d) ,,Naturgeschichte Wlens " 

Leitung: Univ.-Ass . Dr. Ferdinand Star m ü h In er 

e) So:zlalmedizlnische Arbeitsgemeinschaft 

Leitung: Univ.-Doz . Alfred Gis e 1 (Mitglied des Wiener Landt ages ) 

f ) Stadtgeographische Arbeitsgemeinschaft 

Leitung: Univ.-Prof . Dr. Hans Bob e k 

Die Termine der · Arbeitsgemeinschoften a-f werden den Teilnehmern 
gesondert bekanntgegeben. 

Eintrittspreise: 
Eintr ittspre ise zu den Vorträgen S 3· - (bei gemeinsamen Veranstaltungen mit der Gesellsch aft für 

Psychologl~ und bei Vorträgen mit FIim, Lichtbild ern oder Tonb a nd S 4·- ), Gastkarten zu Kursen und Arb e its­
gemeinsc haften S 3 ·-. Ordantllche Mltg lleder und Stu denten haben zu a llen Veranstaltungen fre ie n Zutritt, 
a ußerordentliche Mitgli e de r za hlen die Hä lfte . Dies e Eintritt spre ise ge lte n nur , we nn bei de n Ve ra nsta ltungen 
ke ine anderen ver zeichn et sind. · 

BlbllotheksbenUlzung nach te lephoni scher Ver e inb arung . 
Die Vorträge finden, wenn nicht anders angegeben , In den Räum e n des Instituts für Wl11enschaft 

und Kunst, Wie n VII, Museumstr aße 5 statt . 
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Alles, was wächst, 

hat seine Zeit -

Schütze di.e Deinen 

auch über Deine Zeit hinaus 

durch e ine 

Lebensversicherung 

bei der 

WIENER STÄDTISCHEN 

i)o., Ru/,-P..e~ 
Handdurchschrelbe-Verfahren ' 

für alle Rechnungsgebiete 
Buchungs- und Korrespondenzmaschine 

für Klern- und Kle lnstbetrlebe 
Buchungsmaschine mit Volltext 

(n lchlrec hnend) 
Schrelt;,-Buchungsmaschlne 

kombiniert m 11 S a I d I er - Ad d 1 er m a s c h I n e 
R~chnende, volltextschrelbende Buchungsmaschine mit Zählwerken 
Symbol-Automat mit Se ldler- und 2-24 Speicherwerken - auch Wahlregister 

Alle Mode lle mit RUF-INTROMAT -Vorsleckvorrlchlung 
Ruf-Fakturlerautomat „Factlna'' 
Auf Wunsc h unverbi ndliche Vorführung. - Ständ ige Ausstellung in unseren Geschäftsräumen , 

Ruf-Buchhaltung Gesellschaft m. b. H. 
Wien I, Stock im Eisen-Platz 3 
Geschäftsstellen In allen Landeshauptstädten 

Telephon 52 26 81 

V~rleger, Eigentümer und H era usgeber: l nsfltut für W issenschaft und Kunst. - Für den Inh alt veran twortlich: 
Gen.-Sekr. Hermann C. Mühlberger , alle Wien VII, Museumstraße Nr. 5. - Druck von W. Jacobi & Sohn 

(Anton Z6chllng), Wien IX, Althanstraße Nr. 7-9 
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Milleilungen 
des lnsliluls lür Wissenschall und Kunsl 
Wi en VII, Muse umstra ß e Nr. 5 (hinter dem Volk stheater ) Te lefon 93 22 56 

16. Jahrgang Nr. 4 

Herbst- Programm 1961 
· Vorträge: 

Dienstag, 3. Oktober, 18.30 Uhr : Dr. Sigmund Kennedy: 
Der Film - Spiegel oder Zerrspiegel des Lebens? 
Eine sozialkritische Betrachtung 

1961 

Einführungsvortrag in e ine zu gründende Arbeitsgemeinschaft „Film" 

Mittwo ch, 4. Oktob er, 18.30 Uhr : Dr. Jo sep h St r e I k a : 
Das Romantische als soziologisches Phänomen 

Donnerstag, 5. Oktob e r, 18.30 Uhr: Dr. Josef Rauscher : 
Das Humanitätsideal im abendländlsclten Denken 
(Im Rahmen des Philosop hischen Arbeit skreises) 

Freitag, 6. Oktob er , 18.30 Uhr: Univ.-Prof. Dr. Kurt Sc hu bert : 
Das Menschenbild im J·udentum 

Montag , 9. O ktober , 18.30 Uhr : DDDr. Robert R im p e 1 : 
Der Weg ~um richtigen Rechtsurteil: BIidung der Rechtsmeln.ung 

Dienstag, 10. Oktober, 18.30 Uhr : o. Hochschulprof. DDr. Richard K'e r s c h a g 1: 
· Die lnt,egratlon diesseits und jenseits des Eiser,nen Vorhanges 

EWG, EFTA, COMECON 

Mittwoch, 11 . Oktob e r, 18.30 Uhr: Univ.-Prof . Dr. Ernst Top i t s c h : 
Hans Kelsen als ldeologi ,e-Kritiker 
(Aus Anlaß se ines 80. Geb urt stage s) 

Donner stag, 12. Oktob er , 19.30 Uhr : Dr. We rner M a n,n (Rat des BeNfsbe ­
rarung sdienstes ): 
Sozialpsychologische Untersuchungen in den Vereinigten Staaten 
(Gemein same Veran st,alt.ung mit der Oesterreichischen Gesellschaft für 
Psyc hologi e) 

Freitag, 13. O ktob er, 18.30 Uhr : Prof . Dr. Anto~ S ta I z er: 
Gotik in Niederösterreich, 1. Teil: Nördlich der Donau 
Ge ist und Gesta lt der Gotik, die Auss te llungen in Krem s und Kloster ­
neubur g. Mit Farblichtbi ldern und Tonbandvorführungen go tischer Mu sik 
(Gemeinsame Ver,a nstaltung mit dem Verein „Arbeit ermitt elschul,e" ) 
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Montag, 16. Oktober, 19.00 Uhr: FORUM-DISKUSSION: 
Die Kompetenzen am Unfallsort 
Diskussionsleitung: Univ .-Doz. Dr. Alfr ed G i s-e 1 (Mitglied des Wiener 
Landtages) 

Dienstag, 17. Oktober, 18.30 Uhr: Direktor Dr. Hans No wo t n y (Bundes­
ministerium für Unterricht): 
Erziehung zu Europa? 

Mittwoch, 18. Oktob er, 18.30 Uhr: Univ .-Prof . Dr. Ernst Top i t s c h : 
Begriff und Funktion der Ideologie 
Im Anschluß an Gedanken von Hans Kelsen 

Donnerstag, 19. Oktob er, 18.30 Uhr : Univ.-Prof. Dr. Ulrich Schöndorfe r: 
Positivism'us ,und Realismus in Vict~r Kr<ifts ErJ<enntnislehl\8 

Freitag, 20. Oktober, 18.30 Uhr: Dr. Friedrich Sc hmid t - H e n r ich (Mitglied 
der Wiener Symphonik er) : 
Dirigent und Orchester 

Montag, 23. Oktober, 18.30 Uhr: DDDr. Robert R im p
1
e r : 

Der Weg zum richtigen ~echtsurteil: Gewinnung richterlicher Ueber­
zeugung 

Dienstag, 24. Okto ber , 18.30 Uhr: Dr. Erwin Weis s e 1: 
Wohn- 1und Mietverhältnisse in Wiener Ar'beitnehmerfamilien, II. Teil 
(Im Rahmen der Sozialstati stischen Arbeit sgemeinschaft) 

Donnerstag, 26. Oktob er, 18.30 Uhr: Univ.-Prof . Dr. Theodor Schneid e r (Frei-
' burg i. Breisgau) : 

Alte und neue Probleme über transz ,endente Zahlen 

Freitag, 27. Oktober, 18.30 Uhr : Dr. Gerhard K ,apner: 
K1ulturbilanz ,nach dem 100jährigen Aufstieg einer Klasse - Aus der 
10jährigen Sozial- ,und K,ulturarbeit der Wienerberger Ziegelwerke 

Montag, 30. Oktob er, 18.30 Uhr: Bundesminister a. D. Abgeordneter zum Na­
tiona lrat Dr. Alfred M i g s c h : 
Ist 1unser Parlamentarismus kr,ank? 

Montag, 6. November, 18.30 Uhr : DDDr. Robert R im p e 1: 
Der Weg z,um richtigen Rechtsurte.il : Aufbau des Gerichtsurteiles 

Dienstag, . 7. November, 18.30 Uhr: Univ.-Doz. Dr. Friedrich Ehrendorfe r: 
Ne·ue Beitr,äge zur Entstehung der Flora Mitteleuropas 
Mit Lichtbildern 

Donnerstag, 9. November, 18.30 Uhr: Dr. Josef Rauscher: 
Die Krise der Humanität 
(Im Rahmen des Philosophi schen Arbeit skreises) 
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Freitag, 10. November, 18.30 Uhr: Prof. Dr. Anton Stalzer: 
Gotik in Niederöst -er11eich, II. Teil: Südlich der Donau 
Die Burg Seebenstein und ihre Kunstsammlungen. Mit Farblichtbildern 
und T onbandvorführungen gotischer Musik 
(Gemeinsame Veranstaltung mit dem Verein „Arbeitermittelschule" J 

Montag, 13. November, 18.30 Uhr: Prof . Dr. Karl M. Koch: 
Zur Frage der A•usnützung der Sonnenenergie, 1. Tell 

Dienstag, 14. November, 18.30 Uhr : Landesschulinspektor Hofrat Dr. Albert 
Krassnigg: · 
Die Sprache des Oester11eichers 

Donnerstag, 16. November, 19.00 Uhr: Dr. Lotte Schenk - Danz in g er 
(Leiterin des schulpsychologischen Dienstes des Stadtschulrates für Wi en): 
Probleme der Sch'ulsit,uation 
(Gemeinsame Veransta ltung mit der Oesterreichischen GesellschaH für 
Psychologie) 

Freitag, 17. November, 18.30 Uhr: Univ .-Prof . Dr. Hans Hob e k : 
Zum Problem der „unt ,er.antwick,alt,en Länder" 

Montag, 20. November, 18.30 Uhr: Chefredakteur Gerd Hirs chaue r (Mün-
chen): · 
Position ·und F,unktlon des Linkskatholizismus in Kirche und Gesellschaft 
(Im Rahmen der Aroei tsgemeinschaft „K irche und Soziali smus") 

Dienstag, 21. November, 18.30 Uhr: Direktor Dr. Hans No wo t n y (Bundes­
ministerium für Unterricht): 
Die Kunst der Diskussion 

Mittwoch, 22. November, 18.30 Uhr : Univ.-Prof . Dr. Karl R o r et z: 
Hypatia, ein triagischer F,all religiöser Intoleranz 

Donnerstag, 23. November, 18.30 Uhr: Dr. Stefan M a t z e n b er g e r : 
Das Völkerrecht und die Kriegsv,erhüt,ung 

Freitag, 24. November, 18.30 Uhr: Kurt BI au k o p f: 
Raumak,ustik und Musiksoziologie - Was der Musikfr.eund von der 
Raum'akustik wissen sollt,e 

Montag, 27. Novem::ier, 18.30 Uhr: Prof . Dr. Karl M. Koch: 
Ziur Frage der A•usnützung der Sonnenenergie, II. Teil 

Dienstag, 28. November, 18.30 Uhr: Obermagistratsrat Ludwig · Rutsch k a : 
Neuzeitliche Methoden in der Statistik 

Mittwoch, 29. November, 18.30 Uhr: Univ.-Doz. Dr. Hans G r o ( 1 (Fachl. Leit er 
der Bundesanstalt für Leibeserziehung): 
Leibeserziehung und Sport - Eine sinnvolle und wirksame Mögllchk,eit der 
Persönlichkeitsbildung 

Donnerstag, 30. Nov ember, 18.30 Uhr : Generaldirektor Dr. Josef Neubauer 
(Zentralspark ,asse der Gemeinde Wien): 
Die Psychologie des Spar.ans 

Montag, 4. Dezember, 18.30 Uhr : DDDr. Robert R im p e 1: 
Der Weg zum rich,tigen Rechtsurteil : Gewißheit des Richterspruches 

Dienstag, 5. Dezember, 18.30 Uhr: Univ.-Prof . Dr. Rudolf Egge r: 
Der Magdalensberg und die Anfänge der österreichischen Geschichte 
Mit Lichtbildern 
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Mittwoch, 6. Dezember, 18.30 Uhr : Univ.-Doz . Dr. Alfred Gis e 1 (Mitglied 
des Wiener Landtage s): 
Wiener Splt,~ler ,einst und heute 
Mit Lichtbildern 

Donnerstag, 7. Dezember, 18.30 Uhr: Dr. Josef Rauscher: 
Wie kann die Krise der Humanität überwunden werden? 
(Im Rahmen des Philosophischen Arbeitskreises) 

Montag, 11. Deze mb er, 18.30 Uhr : Prof. Dr. Ludw ig Hofmann : 
Begegnung mit dem bildnerischen Kunstwerk - Wege und Abwege 

'"' Mit Lichtbild ern 

Dienstag, 12. Dezember, 18.30 Uhr : DDr. Anton Perger: 
Die sixtinische Kapelle der Urz;eit - Ein Besuch der prähistorischen 
Grotte von Lasc,aux in F11ankr,eich 
Mit Lichtbildern 

Donnerstag , 14. Dezember, 19.00 Uhr: Tiefenp sychologe Dr. Wilfried Daim : 
Tiefenpsychologie des Komm·unismus 
(Gem e insame Ve ran sta l·pung mit der Oesterreich1schen Gese llschaft für 
Psychologie) · 

Fre ita g , 15. Dezember , 18.30 Uhr : Dr. Erns-t. Peu t 1: 
Die Klöster der Mön chsrep·ublik auf dem Berge Athos 
Mit Farblichtbildern 
(Gemeinsame Veran staliung mit dem Verein „Arb e it,erm itte lsch ule") 

Die Einführ,ungsvorträge der V,olkstheatergemelnde finden am 25. Oktober, 
8. November und 13. Dezember , 18.30 Uhr, statt . 

• 
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Arbeitsgemeinschaften : 

1. KUNSTPÄDAGOGISCHER ARBEITSKREIS 
Leitung: Prof . Dr. Ludwig Hofmann 
Zusammenkunft: Freit ,ag, 29 .. September, 10. November, 18.00 Uhr 

2. ARBEITSGEMEINSCHAFT: ,,KIRCHE UND SOZIALISMUS" 
Leitung: Dr. Alb e rt M a s s i c z e k 
Zusa mmenkunft : Mitt woch, 4. Oktober, 8. Nov e mber, 6. Dez ember , 
18.30 Uhr. -

3. PHILOSOPHISCHER ARBEITSKREIS 
Leitung : Dr. Jo sef Rauscher 
Zusamme nkunft : Donn e rsta g , 19. Oktober, 23. November, 18.30 Uhr. 

4. ARBEITSGEMEINSCHAFT FUR PSYCHOSOMATISCHE MEDIZIN 
Leitun g: Dr. Edmund Frühmann und Dr. i~aoul Schind I er 

5. ARBEITSGEMEINSCHAFT: ,,FILM" 
Le itung : Dr. Sigmund Ke nn edy 
Die Te rmine der Arbeitsgemein schafk:n 4 und 5 we rd en de n Teil­
ne hmern gesondert bekanntgegeben . 

6 . ARBEITSGEMEINSCHAFTEN DER FORSCHUNGSGEMEINSCHAFT 
,,GROSZSTADTPROBLEME" 
a) Ökologie der Gewässer Wlens 
Leit<ung : Univ.-Pro f. Dr. Ge rtrude PI es k o t : 

b) Probleme der Bloklimatlk der Großstadt 
Leitung: Dr. lng e Dir m h i r n 
Ausspra cheab ende: Montag , 30. Oktober, 27. November, 18.30 Uhr. 

c) So:zlalstatlstlsche Arbeitsgemeinschaft 
Leitung : Dr. He rth a F i r Fl b er g (Mit g lied des Bundesrates ) 
Dienstag, 24. O ktob e r, 18.30 Uhr: Vo rtra g Dr. Erwin W e i s s e 1: 
Wohn- und Mie tverhäl tn isse in Wiene r Arb eitne hmerfam ilien, II. Teil 

d) ,,Naturgeschichte Wlens" 
Leitung: Univ.-Ass . Dr. Ferd inand Star m ü h In e r 

,e) So:zlalmedi:zlnische Arbeitsgemeinschaft 
Le it<ung: Univ.-Doz . Dr. A lfred Gis e 1 (Mitglied de s Wiene r Landtage s) 

f) Stadtgeographische Arbeitsgemeinschaft 
Leitung: Univ.-Prof . Dr. Han s Bob e k , 

Die Termine der Ar beitsgem einschaften a , d- f, we rd en den Tei lnehmern 
gesondert .bekanntg egeben . . 

Eintrittspreise: 

Eintrittspreise zu den Vort räge n S 3· - (bei gemeinsamen V eransta ltung en mit der Gese llschaff für 
Psychologl A und bei Vortr äge n mit FIim, Lich tbild ern od er To nban d S 4 '- ). Gastkarten zu Kursen und Arbeits­
gemeinschaften S 3 ·-. Ord entlich e Mltgll eder und Student en haben zu allen Vera nstaltung en freien Zu tritt, 
außerord entlich e Mitglieder zahlen die Hä lfte . Diese Eintritt spre ise ge lten nur, wen n bei den Veranstaltungen 
keine anderen verzeichnet sind. 

Blbllotheksbenlllzung nach telephonischer Verei nb aru ng . 

Die Vortr äge finden, wenn nicht ander s angegeben , In den Räumen des lnstltuts für Wis senschaft · 
und Kunst, Wien VII, MuseumstraBe 5 statt . 


